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STEINEGG

HAMBERG
SCHELLBRONN

NEUHAUSEN

Sonntag, 10.09.2023 ab 10 Uhr.

SO. 10.09.2023 SCHWARZWALDHALLE SCHELLBRONN

EINLADUNG ZUM SOMMERFEST DES
SCHWARZWALDVEREINS WÜRMTAL

SO. 10.09.2023 SCHWARZWALDHALLE SCHELLBRONN

EINLADUNG ZUM SOMMERFEST DES
SCHWARZWALDVEREINS WÜRMTAL

Am Freitag, 08.09.2023 
bleiben wegen einer inter-
nen Veranstaltung das Rat-
haus, die Kindergärten und 
der Bauhof geschlossen!
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Am 14.09.2023 findet der 
bundesweite Warntag statt!

Wir wünschen allen  
Schülerinnen und Schülern 
einen guten Start  
in das neue Schuljahr!

Ende der Freibadsaison  
am Sonntag, 10. September 
2023!
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Klimaschutz 

CO2-Emission 

Bürgerbeteiligung am 
14. September 2023 – 18:00 Uhr 
Schwarzwaldhalle Schellbronn 
Im Rahmen der zweiten Bürgerbeteiligung wollen wir gemeinsam 

mit Ihnen Maßnahmen und Ziele für die Gemeinde Neuhausen priorisieren. 
 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und bitten um vorherige Anmeldung  
bis spätestens zum 13. September 2023. 

 
 
         Über den QR-Code gelangen Sie zur Anmeldung 

 oder alternativ per E-Mail  

graze@neuhausen-enzkreis.de 

Kinderferientag am 26.08.2023 der JSG Biet
Bei bestem Fußballwetter konnte unser Jugendleiter Andy Hum-
mel mit seinen Helfern 20 Kids auf dem Sportplatz in Neuhausen 
begrüßen. Nach anfänglichen Kennenlernspielen stand der Fokus 
natürlich auf viel Spaß mit dem Ball. So wurde an verschiedenen 
Übungen wie Dribbelkünstler, Kurzpass-Ass oder Elferkönig an-
fangs geübt und dann im Anschluss das DFB-Paule-Schnupper-
Abzeichen abgelegt. Im Anschluss konnten die Kids auf vier Mini-
Spielfeldern ihr Können beweisen. Frisch gestärkt kamen mittags 

noch neue Stationen wie Flankengeber oder Kopfballkönig dazu 
und die Kids haben zusätzlich das DFB-Abzeichen mit großem 
Erfolg abgelegt. Nach weiteren spannenden Spielen konnte Andy 
Hummel allen Kids die Urkunden und Abzeichen bei der Siegereh-
rung überreichen. So konnten die Kids nicht nur ein Trikot, sondern 
auch die Urkunde und den Anstecker als Erinnerung an diesen tol-
len Tag mit nach Hause nehmen. Herzlichen Dank an alle Helfer, die 
zum Gelingen dieses Kinderferientages beigetragen haben.
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Am 30. August fand unser  

2. Taekwondo-Schnuppertraining  
im Rahmen des Kinderferienprogramms 

Neuhausen statt. 

In der Schwarzwaldhalle Schellbronn trafen sich 18 Kinder, die 
von den Trainern Jonas, Markus, Harald, Karen und Ute in ver-
schiedenen Taekwondo-Einheiten geschult wurden. Die Statio-
nen bestanden aus Selbstverteidigung, Kondition, Grundtechnik 
sowie Kicks und Schläge auf die Pratze und unseren Dummy. 
Nach dem Training gab‘s für alle Butterbrezeln zur Stärkung.
Vielen Dank an unsere Helferinnen Annabell, Hannah und Su-
sanne sowie den Trainern für ihr Engagement.
Wir hoffen, dass allen Kindern unser Training Spaß gemacht hat.

 
 Foto: Ute Kasper

Landwirtschaft erleben 

hieß es beim Kinderferientag in Steinegg mit 
Oliver Jost und Tobias Mühltaler. 

Wir konnten erfahren, wie das Ei aus dem 
Hühnerstall dann letztendlich im Eierautomat 
landet. 

Außerdem haben sich die Schafe über ein paar 
Streicheleinheiten gefreut. 

Danke, für die  
interessanten Einblicke 

in unsere regionale  
Landwirtschaft.
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Kinderferientage beim Feuerwehrhaus in Hamberg
Herrliches Wetter, dazu 22 Kinder, die voll bei der Sache waren 
und sichtlich Spaß hatten, quasi als Belohnung für die Zeit und 
den Aufwand, den die Kameraden in die Vorbereitungen inves-
tieren mussten.
Rund um das Hamberger Feuerwehrgerätehaus und im an-
grenzenden Wald hatten sie fünf Station aufgebaut, an denen 
es verschiedene Aufgaben zu lösen gab. Egal, ob mit Sand-
säckchen Fenster an einem „brennenden Gebäude“ einwer-
fen, mit der hydraulischen Schere Tennisbälle zu zerschnippeln 
oder sich auf Getränkekisten vorwärtszubewegen, ohne den 
Boden zu berühren, die Kinder waren mit Vergnügen und mit 
Eifer dabei.

Selbstverständlich darf bei der Feuerwehr der Einsatz von 
Wasser nicht fehlen. Auch mit dem Strahlrohr konnten Mäd-
chen und Jungen ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen und 
anschließend gab es mit der Rettungsschere einen richtigen 
Einsatz zu sehen, bei dem eine Tür aus einem echten Fahrzeug 
geschnitten wurde.
Zum Abschluss wurden Würstchen gegrillt und jedes Kind 
bekam als Andenken ein kleines Geschenk überreicht. Dann 
wurden die Kleinen mit dem Feuerwehrauto wieder zu Hause 
abgeliefert.

 Fotos: Uwe Bommer

Am 1. September 
trafen sich 16 Kin-
der im Alter von 8 
bis 13 Jahren aus 
Tiefenbronn und 
Neuhausen um 
18.30 Uhr zu einer 
Nachtwanderung 
mit vier Mitgliedern 
des BUND Biet in 
Neuhausen an der 
Monbachhalle.
Noch ohne Ta-
schenlampen star-
teten wir ins Mon-
bachtal, wo viele 
Überraschungen 
auf uns warteten. 
In den alten Brunnensteinen entdeckten wir Feuersalamander-
larven. Pilze und Schnecken in allen Größen säumten unseren 
Weg.
Mit Einbruch der Dunkelheit entgingen den aufmerksamen Kin-
dern die wunderschön gezeichneten erwachsenen Feuersala-
mander nicht. Die Mädchen und Jungen entdeckten Forellen im 
Monbach und Frösche, die sich mit einem großen Sprung ins 
Wasser retteten.
Der junge Siebenschläfer neben dem Weg war leider schon tot. 
Auch das Skelett eines unbekannten Tieres in Katzengröße lag 
unmittelbar am Weg. Die Ortungslaute der Fledermäuse, die 
über unsere Köpfe flogen, konnten wir mit Hilfe eines Decoders 
hören. Wir erfuhren viel über ihr soziales Leben, ihre Kinderbe-
treuung und ihre Art der Nahrungssuche.
Beim Vesper auf der großen Wiese stimmte uns eine Gruselge-
schichte auf den Rückweg bei Dunkelheit ein.
Hier überraschten uns neun kleine und große Monbachtrolle im 
Häs aus Neuhausen, die uns erzählten, wann sie wo ihr Unwe-
sen treiben. Aber auch wenn die Lichtspiele in den hohen Bäu-
men, die sie mit einem Laser erzeugten, zunächst erschreckten, 
konnten wir schnell feststellen, dass sie ganz lieb sind.
Bis auf einige harmlose Ausrutscher auf dem etwas unebenen 
Weg, haben wir diese Nachtwanderung heil überstanden.
Gegen 22.30 Uhr kamen wir müde, aber voller schöner Erleb-
nisse wieder bei der Monbachhalle an, wo es für alle noch köst-

Nächtliches Abenteuer im Monbachtal beim KinderferienprogrammNächtliches Abenteuer im Monbachtal beim Kinderferienprogramm
lichen Apfelkuchen von Andy mit Bio-Obst von unserer Streu-
obstwiese in Steinegg gab.
Die Fotos, die wir während unserer Wanderung aufgenommen 
haben, werden wir demnächst auf der Homepage des BUND 
Biet https://biet.bund.net/ veröffentlichen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Abholung von Ausweispapieren
Alle Personalausweise, die bis zum 25.08.2023 und alle Rei-
sepässe, die bis zum 14.08.2023 beantragt wurden, liegen im 
Rathaus Neuhausen, Pforzheimer Str. 20, Zimmer 1, zu den üb-
lichen Öffnungszeiten zur Abholung bereit.
Bei Personen ab 16 Jahren ist für die Abholung des Perso-
nalausweises der Erhalt des PIN-Briefes der Bundesdrucke-
rei Voraussetzung.
Die bisherigen Ausweisdokumente, die noch nicht abgege-
ben wurden, müssen zur Vernichtung oder Entwertung mit-
gebracht werden.

Öffentliche Bekanntmachung
Gemeindeverwaltungsverband Tiefenbronn
Sitz: Tiefenbronn
Feststellungsbeschluss der Jahresrechnung für das Jahr 
Haushaltsjahr 2021

Die Verbandsversammlung hat am 20. April 2023 das Ergebnis 
des Jahresabschlusses 2021 gemäß § 18 GKZ, in Verbindung 
mit § 95 GemO wie folgt festgestellt:
 
    EUR 
1.  Ergebnisrechnung   
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 26.354,07 
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 25.119,56 
1.3  Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)  1.234,51 
1.4 Außerordentliche Erträge  
1.5 Außerordentliche Aufwendungen  
1.6  Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)   
1.7  Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)  1.234,51 
2.0  Finanzrechnung   
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 26.354,07 
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 25.320,81 
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/bedarf der Ergebnisrechnung 

(Saldo aus 2.1 und 2.2) 
1.033,26 

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  
2.6  Finanzierungsmittelüberschuss/bedarf aus 

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) 
 

2.7  Finanzierungsmittelüberschuss/bedarf (Saldo aus 2.3 und 
2.6) 

 

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit  
2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  
2.10  Finanzierungsmittelüberschuss/bedarf aus 

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 
 

2.11  Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des 
Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10) 

1.033,26 

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen 
Einzahlungen und Auszahlungen 

 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln  122,11 
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 

2.11 und 2.12) 
 

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 

1.155,37 

3.  Bilanz   
3.1 Immaterielles Vermögen  
3.2 Sachvermögen  
3.3 Finanzvermögen 1.205,37 
3.4 Abgrenzungsposten  
3.5 Nettoposition  
3.6  Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 1.205,37 
3.7 Basiskapital 209,93 
3.8 Rücklagen 995,44 
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses  
3.10 Sonderposten  
3.11 Rückstellungen  
3.12 Verbindlichkeiten  
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten  
3.14  Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 1.205,37 

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxen
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67, 75179 Pforzheim, Tel. 116 117
Mo./Di./Do. 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mi. 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Fr. 16.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa./So., Feiertag 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117
(Telefonische Terminabsprache sinnvoll)
Mi. 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Fr. 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa./So., Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Weitere ausführliche Informationen finden Sie im Internet unter:
www.notfallpraxis-pforzheim.de
Notruf der Integrierten Leitstelle des DRK Pforzheim und den 
Enzkreis e.V. (Berufsfeuerwehr und DRK Pforzheim-Enzkreis 
e.V.) lautet 112 (Euronotruf)
Bei Krankentransporten sitzend/liegend lautet die Service-
nummer 19 222 mit dem Handy: Vorwahl 07231.

Zahnärztlicher Notfalldienst der Zahnärztekammer
Die für die Wochenenden und Feiertage für den Notdienst 
eingeteilten Zahnärzte sind bei der Zahnärztekammer unter 
der Rufnummer 0761 - 120 120 00 zu erfragen.

Wochenenddienst der Apotheken

Samstag, 09. September 2023
Rosen-Apotheke Calw, Heinz-Schnaufer-Str. 45
75365 Calw, Tel. 07051 - 33 23
Sonnenhof-Apotheke Pforzheim, Carl-Schurz-Str. 52
75180 Pforzheim, Tel. 07231 - 7 39 39

Sonntag, 10. September 2023
Reuchlin-Apotheke, Westl.Karl-Friedrich-Str. 10
75172 Pforzheim, Tel. 07231 - 10 20 94
Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter Str. 4
71277 Rutesheim, Tel. 07152 - 99 78 16
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Diese Ausgabe erscheint auch online
Das eBlättle ist nur mit einem gesonderten Zugang zu lesen.
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Wichtige Telefonnummern IM NOTFALL

Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarztwagen 112

Polizei 110

Polizeiposten Tiefenbronn 07234 4248

Notfallpraxis im Siloah St. Trudpert Klinikum und Helios Klinikum 116 117

Krankentransport sitzend/liegend 19222 mit dem Handy 07231

Störungsstelle Strom – Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39-3837

Störungsstelle Gas - Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39-3837

Störungsstelle Wasser - Netze BW 07051 790345249

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale: 07234/9510-0 Sprechzeiten:  
Fax: 07234/9510-50 Montag - Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Internet www.neuhausen-enzkreis.de Donnerstagnachmittag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr
E-Mail:

Adresse:

mail@neuhausen-enzkreis.de

Pforzheimer Str. 20,  
75242 Neuhausen

 

Ihre Ansprechpartner:

Zimmer Bereich Name Durchwahl E-Mail

07 (0G) Bürgermeisterin Dr. Sabine Wagner 9510-10 wagner@neuhausen-enzkreis.de

08 (OG) Vorzimmer/Sekretariat/ 
Mitteilungsblatt

Melanie Sachs 9510-11 sachs@neuhausen-enzkreis.de

09 (OG) Stabstelle Digitalisierung NN 9510-14

05 (EG) Leiter Hauptamt/Bauamt Joachim Lutz 9510-20 lutz@neuhausen-enzkreis.de

06 (EG) Ordnungsamt, Verkehrswesen,
stellv. Leiterin Hauptamt

Lee-Ann Rakowski 9510-21 rakowski@neuhausen-enzkreis.de

01 (EG) Melde-/Gewerbe-/Passamt/ 
Fundbüro

Beate Ostenrieder 9510-13 meldeamt@neuhausen-enzkreis.de

02 (EG) Standesamt/Versicherungsamt/
Friedhofswesen

Andrea Volkert
Marion Geßl

9510-23
9510-26

standesamt@neuhausen-enzkreis.de
gessl@neuhausen-enzkreis.de

04 (EG) Leiter Hoch- und Tiefbau Stephan Banschbach 9510-24 banschbach@neuhausen-enzkreis.de

03 (EG) Grundbucheinsichtstelle/ 
Bauanträge

Nora Voll
Johanna Ehringer

9510-25
9510-27

bauamt@neuhausen-enzkreis.de

16 (DG) Leiter Kämmerei Ralf Hildinger 9510-34 hildinger@neuhausen-enzkreis.de

15 (DG) stellv. Leiter Kämmerei Simon Röderer 9510-42 roederer@neuhausen-enzkreis.de

11 (OG) Grundsteuer Jürgen Hermann
Heike Schmidt

9510-31 hermann@neuhausen-enzkreis.de 
schmidt@neuhausen-enzkreis.de

10 (OG) Gemeindekasse/Gebühren Nicole Waldhauer 9510-32 waldhauer@neuhausen-enzkreis.de

12 (OG) Personalamt/Hundesteuer/
Wasser/Abwasser

Katja Röhl 9510-33 roehl@neuhausen-enzkreis.de

Aschen-
gasse 11

Leiter Bauhof Wolfgang Ochs 942800 oder 
0162 2689132

bauhof@neuhausen-enzkreis.de

Wasser Dominic Nikolaus 0176 56565532

Leiter Gebäudeunterhaltung Tobias Sayle 0172 7183401     gebaeudeunterhaltung@neuhausen-
enzkreis.de

Bereitschaftsdienst Bauhof außerhalb der üblichen Dienstzeiten
Störungen Wasserversorgungen außerhalb der üblichen Dienstzeiten 0172 7183265

Freibadweg 2 Leiter Freibad Steffen Busch 1277

Polizeiposten Tiefenbronn 4248

Forstdienststelle Revierleiter 
Alexander von Hanstein

01752234630 alexander.von.hanstein@enzkreis.de

Gesamtleitung Kindergarten Lolita Sabisch
Carolin Duczek

9467401
9483509

KiTa-Gesamtleitung@neuhausen-
enzkreis.de
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Das Ergebnis der Jahresrechnung 2021 wird hiermit festgestellt. 
Es ergibt sich ein positives ordentliches Ergebnis in Höhe von 
1.234,51 €.
Der Überschuss in Höhe von 1.234,51 € wird der Rücklage zu-
geführt.
Die Jahresrechnung 2021 wird gemäß § 95 b Abs. 2 GemO öf-
fentlich bekannt gemacht und liegt in der Zeit vom

08. September bis 19. September 2023  
im Rathaus Tiefenbronn,

Gemmingenstr. 1, 75233 Tiefenbronn, Zimmer 21
öffentlich aus.
Bitte melden Sie sich für die Einsichtnahme bei Frau Bertsch 
unter der Telefonnummer 9500-41 an.
Tiefenbronn, den 24.04.2023
gez. Frank Spottek
Verbandsvorsitzender
Hinweis:
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in Verbindung 
mit dem Gesetz über kommunale Zusammenarbeit oder auf-
grund der GemO in Verbindung mit dem Gesetz über kommuna-
le Zusammenarbeit beim Erlass dieser Haushaltssatzung kann 
nur innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung dieser Sat-
zung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich oder elektronisch gegenüber dem 
Gemeindeverwaltungsverband Tiefenbronn geltend gemacht 
werden. Nach Ablauf dieser Frist gilt diese Haushaltssatzung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen; dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
verletzt sind.

Öffentliche Bekanntmachung 

Gemeindeverwaltungsverband Tiefenbronn 

Sitz Tiefenbronn 
 

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 
 
Aufgrund von § 79 i.V. mit § 60 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
i.d.F. vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581) zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. Mai 2003 
(GBl. S. 271) hat die Verbandsversammlung am 20. April 2023 folgende 
 
 

H A U S H A L T S S A T Z U N G 
 

für das Haushaltsjahr 2023 
 
 

beschlossen: 
 

§1 
 
 

        2023 
 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit: 
 
1.  Den Erträgen und Aufwendungen in Höhe von  € 25.790,00 
 
     davon im Ergebnishaushalt  € 25.790,00 
                im Finanzhaushalt  € 25.790,00 
 
 
2.  Dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
     (Kreditermächtigung) in Höhe von  € 0,00 
 
 
3.  Dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
     in Höhe von  € 0,00 
 
 

§ 2 
 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf   €  0,00 
festgelegt. 

§ 3 
 
 
Die Verbandsumlage beträgt für das Haushaltsjahr 2023   €   3.530,00 
 
 
 
davon nach Einwohnerzahlen:   
 
 
 
 

a)  Gemeinde Tiefenbronn 
 

          nach Einwohnerzahlen: 
          5.400 EW = 50,44 %     1.780,53 € 
 

b)  Gemeinde Neuhausen 
 
          nach Einwohnerzahlen 
          5.304 EW = 49,56 %  1.749,47 €  
 

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan sind vollzugsreif. Der Haushaltsplan 
liegt gemäß § 18 GKZ in Verbindung mit § 81 Abs. 3 S.1 GemO in der Zeit 

vom 08. September bis 19. September 2023 im Rathaus Tiefenbronn, 
Gemmingenstr. 1,  

75233 Tiefenbronn, Zimmer 21 
 
öffentlich aus. 
 
Bitte melden Sie sich für die Einsichtnahme bei Frau Bertsch unter der Telefonnummer 
9500-41 an. 
 
Tiefenbronn, den 24.04.2023 
Gez. Frank Spottek  
Verbandsvorsitzender  
 
 
Hinweis: 
 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) in Verbindung mit dem Gesetz über kommunale Zusammenarbeit oder 
aufgrund der GemO in Verbindung mit dem Gesetz über kommunale Zusammenarbeit beim Erlass 
dieser Haushaltssatzung kann nur innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung dieser Satzung 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch 
gegenüber dem Gemeindeverwaltungsverband Tiefenbronn geltend gemacht werden. Nach Ablauf 
������� ������ ����� ������ ����������������� ���� ���� ������� ��� ������� ��������� ��������;� ����� �����
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung verletzt sind. 
 

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Weitere Presseinfos und Veranstaltungen des Landratsamtes 
Enzkreis finden Sie unter
www.enzkreis.de/Kreis-Verwaltung/Aktuelles

Mit wenig Geld lecker, frisch und schnell 
selbst kochen: Jetzt anmelden für Kurs  
„Einfach Kochen“ des Landwirtschaftsamts
Am Mittwoch, 20. September, startet der nächste Kurs „Einfach 
Kochen“, den das Landwirtschaftsamt in der Lehrküche der 
Volkshochschule in Pforzheim anbietet. An zwölf Vormittagen 
– immer mittwochs von 9:30 bis 13 Uhr – bekommen die Teil-
nehmenden Tipps und Tricks, wie sie auch bei gestiegenen Le-
bensmittelpreise frisch, ausgewogen und unkompliziert selbst 
kochen können. Sie lernen die Fülle des Lebensmittelangebots 
kennen und erhalten Anregungen zu Einkauf, Lagerung und Res-
teverwertung. Abgerundet wird der Kurs durch Informationen 
über die gesundheitsfördernde Wirkung einer ausgewogenen 
Ernährung. Vom Snack bis zum kompletten Mittagessen, vom 
Backen bis zu schonenden Garmethoden reicht die Bandbreite 
der Kursinhalte – und natürlich wird auch gemeinsam gegessen.
Der Kurs ist gefördert vom Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg. Menschen mit gerin-
gem Einkommen – etwa Empfänger von Arbeitslosengeld I oder 
II oder ähnlichen Leistungen – zahlen nur einen anteiligen Betrag 
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von 12 Euro für die Lebensmittel für alle 12 Termine. Für alle 
anderen Interessierten beträgt die Kursgebühr 72 Euro.
Anmeldungen nimmt das Landwirtschaftsamt per Mail an Forum.
Ernaehrung.Hauswirtschaft@enzkreis.de oder unter Telefon 07231 
308-1800 entgegen. Fragen beantwortet Ellen Riexinger unter 
07231 308-1816 oder per E-Mail an Ellen.Riexinger@enzkreis.de.

Energie sparen und Wohnqualität erhöhen  
– Der Fenstertausch
Fenster sind energetische Schwachpunkte eines Hauses. 
Veraltete Fenster lassen deutlich mehr Wärme entweichen 
als eine ungedämmte Wandfläche gleicher Größe. Das gilt 
auch für die sogenannte Isolierverglasung aus den Jahren 
vor 1995. Dieser Standard, der lediglich aus zwei unbeschich-
teten Glasscheiben besteht, ist technisch schon lange über-
holt. Die Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforz-
heim keep gGmbH gibt Tipps zum Austausch von Fenstern.
Sind meine Fenster zu alt?
Anfang der 90er Jahre kam die Wärmeschutzverglasung auf den 
Markt, die seit dem Jahr 1995 in Neubauten vorgeschrieben ist. 
Ob ein Fenster eine Wärmeschutzverglasung hat, lässt sich am 
U-Wert erkennen. Der U-Wert ist eine Kennzahl für den Wärme-
durchgang eines Bauteils und wird in Watt pro Quadratmeter 
und Kelvin angegeben. Je geringer der U-Wert, desto geringer 
ist der Wärmedurchgang des Materials. Sie finden ihn auf der 
Rechnung der Fenster. Manchmal ist er auch in den Scheiben-
zwischenraum gedruckt. Ohne Wärmeschutzverglasung ist der 
U-Wert drei- bis zehnmal höher als bei einer Wärmeschutzver-
glasung. Je kleiner der U-Wert ist, desto weniger Wärme ge-
langt durch das Fenster hindurch. Mittlerweile gibt es Fenster 
mit Dreifachverglasungen, die einen U-Wert von 0,5 bis 0,7 W/
(m2K) haben.
Die Mindestanforderungen an die heutigen Verglasungen liegen 
bei einem U-Wert von 1,0 W/(m2K). Dies entspricht einer Wärme-
schutzverglasung mit zwei Scheiben. Sie lässt im Vergleich zu 
Fenstern mit so genannter Isolierverglasung nur etwas mehr als 
ein Drittel der Wärme entweichen. Noch einmal um fast 20 Pro-
zent verringert wird der Verlust bei Dreifach- statt Zweifachvergla-
sung. Zusätzlich steigt mit einer besseren Dämmwirkung auch die 
Oberflächentemperatur der Innenscheibe in kälteren Jahreszei-
ten, was die Behaglichkeit in der Nähe des Fensters erhöht. Zu-
sätzlicher positiver Nebeneffekt ist die erhöhte Schalldämmung.
Wichtig zu wissen: Es gibt sowohl einen U-Wert für die Vergla-
sung als auch für das gesamte Fenster. Die Anforderungen für 
eine Förderung beziehen sich dabei immer auf das gesamte 
Fenster. Daher sollte im Angebot immer der Uw-Wert (für win-
dow) angegeben werden.
Welches Material für den Fensterrahmen?
Eine wichtige Frage bei der Entscheidung für neue Fenster be-
trifft die Auswahl des Rahmenmaterials. Nicht zuletzt aus ener-
getischen Gründen ist dies wichtig, denn der Rahmen macht mit 
bis zu 30 Prozent einen erheblichen Teil der Fensterfläche aus. 
Damit spielt seine Dämmwirkung für das gesamte Fenster eine 
große Rolle. Bekannte Rahmenmaterialien sind Holz, Kunststoff, 
Aluminium oder auch Materialkombination wie zum Beispiel 
Holz-Aluminium. Kunststoff- und Aluminium-Fensterrahmen be-
stehen dabei aus Mehrkammerprofilen, was die Dämmwirkung 
verbessert. Alle Rahmenmaterialien haben verschiedene Vor- 
und Nachteile.
In der Regel geben Holz- und Kunststoffrahmen weniger Wärme 
nach außen ab als Rahmen aus Metall. Bei der Auswahl spielen 
neben der Wärmedämmung aber auch Aspekte wie der War-
tungsaufwand, die Langlebigkeit und die Optik der Fenster eine 
Rolle. Ein weiteres Kriterium ist die Wirtschaftlichkeit, bei der 
die Anschaffungskosten mit der Heizkostenersparnis verglichen 
werden. Außerdem sollten ökologische Fragen, wie die Recyc-
lingmöglichkeiten der Materialien betrachtet werden.
Bei weiteren Fragen zum Fenstertausch in privaten Haushalten 
hilft die Energieberatung der Klimaschutz- und Energieagen-
tur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH mit ihrem umfangreichen 
Angebot weiter. Die Beratung findet online, telefonisch oder in 
einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Energie-Fachleute 
beraten anbieterunabhängig und individuell. Mehr Informationen 
gibt es bei der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforz-
heim keep gGmbH unter 07231 308 68 68. Beratungstermine 
können online unter www.keep-energieagentur.de/terminbu-
chung gebucht werden.
Die Energieberatung ist für Bürgerinnen und Bürger aufgrund 
der Kooperation mit der Verbraucherzentrale und der Förderung 

durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
kostenlos. Darüber hinaus wird die Arbeit der Klimaschutz- und 
Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH durch das Mi-
nisterium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg gefördert.

Kreisweite Sirenenprobe  
am Donnerstag, 14. September
Beim bundesweiten Warntag am Donnerstag, 14. Septem-
ber, heulen ab 11 Uhr auch in vielen Enzkreis-Kommunen die 
Sirenen. Die Städte und Gemeinden testen dabei das Sirenen-
netz. Mit der Aktion soll die Bevölkerung zudem sensibilisiert 
werden, Vorsorge für Notfälle zu treffen.
Koordiniert vom Sachgebiet Bevölkerungsschutz im Landratsamt 
beteiligen sich im Enzkreis dieses Jahr die Kommunen Birkenfeld, 
Eisingen, Engelsbrand, Friolzheim, Illingen, Ispringen, Kämpfel-
bach, Keltern, Königsbach-Stein, Mühlacker, Neuhausen, Rem-
chingen, Ölbronn-Dürrn, Ötisheim, Sternenfels, Straubenhardt, 
Tiefenbronn, Wiernsheim, Wimsheim und Wurmberg an der Aktion.
Angesichts des „Sonderförderprogramms Sirenen“ des Bundes 
ist man im Landratsamt zuversichtlich, dass in den kommenden 
Jahren nahezu alle Städte und Gemeinden im Enzkreis wieder 
über geeignete Sirenen verfügen werden. Bisher wurden Zu-
schüsse in Höhe von insgesamt 384.000 Euro für acht Kom-
munen im Enzkreis bewilligt. Neben den fest installierten Anla-
gen verfügen einige Feuerwehren über mobile Lautsprecher in 
Einsatzfahrzeugen. Damit ist es möglich, schnell und gezielt in 
einzelnen Straßenzügen oder Wohnblocks vor Gefahren zu war-
nen. Zusätzlich gibt es derzeit im Landkreis drei Fachgruppen 
„Warnen“: Die Feuerwehren Engelsbrand, Ispringen und Wurm-
berg sind damit kreisweit zur mobilen Warnung der Bevölkerung 
einsatzbereit. Eine vierte Warneinheit ist derzeit in Planung und 
wird bei der Feuerwehr Maulbronn stationiert.
Eine Warnung der Bevölkerung kommt beispielsweise bei Natur-
gefahren wie Hochwasser, Überschwemmungen, gefährlichen 
Wetterlagen oder Waldbränden in Betracht. Auch bei Unfällen 
in Chemiebetrieben oder bei Austritt von radioaktiver Strahlung 
beziehungsweise biologischen Giften kann es nötig sein, dass 
die Bevölkerung schnell gewarnt und informiert werden muss.
Neben dem „Weckinstrument“ Sirenen gibt es zudem die 
Warn-App NINA (kurz für „Notfall-Informations- und Nach-
richten-App“), mit der detaillierte Informationen direkt von der 
Integrierten Leitstelle für Pforzheim und den Enzkreis auf die 
Mobiltelefone der Bürgerinnen und Bürger geschickt werden 
können. NINA ist mit dem sogenannten Modularen Warnsystem 
verknüpft, einem satellitengestützten System, das bundesweit 
Warnungen des Bundesamts für Bevölkerungsschutz und Ka-
tastrophenhilfe (BBK), lokale Warnungen der Leitstellen und 
Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes verbreitet. Mit 
Hilfe des Mobilfunkdienstes „Cell Broadcast“ werden zudem 
Warnungen automatisch an viele Mobilfunkgeräte in einem Ge-
fahrengebiet geschickt; mit keinem anderen Warnkanal können 
mehr Menschen direkt erreicht werden.
Grundsätzlich gilt im Ernstfall: Ruhe bewahren, Türen und Fens-
ter schließen und weitere Informationen via Warn-App, Internet, 
Radio oder Fernsehen einholen. Die Notrufe 110 und 112 dürfen 
nur in einem akuten Notfall gewählt werden, aber nicht, um sich 
zu informieren.
Weitere hilfreiche Informationen enthält der „Ratgeber für Not-
fallvorsorge und richtiges Handeln in Notsituationen“, der auf der 
Internetseite des BBK unter www.bbk.bund.de heruntergeladen 
werden kann. Dort finden sich auch weitere Sicherheitstipps und 
die Links zum Download der Warn-App NINA. Nähere Informa-
tionen zum Warntag und rund um das Thema Warnung gibt es 
im Internet unter www.bbk.bund.de/DE/Home/home_node.html
Das BBK wird auch in diesem Jahr wieder einen Rückmeldeka-
nal für die Bevölkerung zum bundesweiten Warntag einrichten. 
Die Bürgerinnen und Bürger können am 14. September ab 11:00 
Uhr auf der Internetseite www.warntag-umfrage.de ihre Erfah-
rungen und Wahrnehmungen rund um den Warntag mitteilen.
Am 14. September werden im Enzkreis nach bundesweiter Vor-
gabe ab 11 Uhr nacheinander folgende Sirenensignale erprobt:

Um 11:00 Uhr:
- 1 Minute Heulton (Bevölkerungswarnung)
Bedeutung außerhalb eines angekündigten Probebetriebes:
Unmittelbare Gefahr.
Nutzen Sie alle Informationsmedien für weitere Hinweise.
Folgen Sie amtlichen Anweisungen.
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Um 11:45 Uhr:
- 1 Minute Dauerton (Entwarnung)
Bedeutung außerhalb eines angekündigten Probebetriebes:
Es besteht keine akute Gefahr mehr.
Zeitgleich wird durch die nationale Alarmzentrale beim Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe eine 
Warnung und Entwarnung über die Warn-App NINA sowie über 
Cell Broadcast eine Warnung (aber keine Entwarnung) an alle 
Smartphones, die die technischen Voraussetzungen erfüllen, 
ausgestrahlt.

Freiwillige Feuerwehr

Gesamtübung der Feuerwehr
Liebe Kameradinnen und Kameraden. Am Freitag, den 
08.09.2023 findet ca. um 19:00 Uhr in Steinegg die gemeinsame 
Übung statt, die vor den Ferien wegen schlechtem Wetter aus-
gefallen war.
i.A. Schriftführer: Uwe Bommer

Abteilung Neuhausen

Feuerwehr Neuhausen auf der Gewerbeschau 2023
Fahrzeugausstellung ++ Spritzwand für die Kinder ++  
Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto

 
Gewerbeschau 2023 Foto: FFW Neuhausen

Abteilung Steinegg

Nächster Termin Datum, Uhrzeit
Gesamtübung: 
Brandbekämpfung Fr., 08. September, 19.00 Uhr
Kameradschaftsausflug 
Tripsdrill Sa., 16. September, 08.15 Uhr

Schulen

Verbandsschule im Biet
Gemeinschaftsschule
Telefon: 07234 / 980100 Telefax: 07234 / 980102
Website: www.vib-neuhausen.de
E-Mail: info@vib-neuhausen.de
Bürozeiten der Schule
Montag - Freitag 07.30 Uhr – 12.00 Uhr

Informationen zum Schulanfang
Unterrichtsbeginn für unsere Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 2 – 4
und der Klassen 6 – 10: Montag, den 11.09.2023, um 8.00 
Uhr.

Abfahrt der Schulbusse an den üblichen Haltestellen zu folgen-
den Uhrzeiten:
07.20 Uhr Tiefenbronn, 07.24 Uhr Mühlhausen, 
07.28 Uhr Lehningen,
07.20 Uhr Kupferhammer, 07.27 Uhr Huchenfeld, 
07.35 Uhr Hohenwart,
07.39 Uhr Schellbronn, 07.42 Uhr Hamberg, 
07.46 Uhr Neuhausen
Nach Ende des ersten Schultages fahren die Busse ab 11.30 Uhr 
zu den Wohnorten.
Der Nachmittagsunterricht entfällt in der ersten Schulwoche.

Neue Fünftklässler:
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 5 begrüßen wir in 
einer feierlichen Aufnahmeveranstaltung am Dienstag, den 
12.09.2023, um 14.00 Uhr in der Aula der Sekundarstufe.
Zur Feierstunde sind auch die Eltern eingeladen.
Die Schüler der neuen Klasse 6 bleiben zur Einschulungsfeier 
an der Schule, da sie das Programm mitgestalten und Paten für 
unsere neuen Fünfer sind.
Rückfahrt selbstorganisiert mit den regulären Linienbussen oder 
private Abholung.

Schulanfänger Klasse 1:
Liebe Eltern, liebe Schulanfänger,
in wenigen Tagen ist es soweit!
Euer erster Schultag beginnt am Samstag, den 16.09.2023, um 
09.00 Uhr.
Am Abend zuvor – Freitag, den 15.09.2023 – feiern wir um 17.00 
Uhr in der katholischen Kirche in Steinegg einen ökumenischen 
Gottesdienst mit euch und euren Familien.
Der erste Elternabend für die Eltern der Erstklässler findet am 
Dienstag, den 12.09.2023, um 19 Uhr in der Grundschule statt. 
Hier werden auch alle weiteren Infos zu den Feierlichkeiten be-
sprochen bzw. eventuelle Änderungen bekannt gegeben.
Unterrichtsbeginn: Montag, den 18.09.2023, nach Stundenplan.
Für das neue Schuljahr wünsche ich allen Schülerinnen und 
Schülern, ihren Eltern und dem Kollegium einen guten Beginn 
und einen harmonischen Verlauf.
gez. Schuhmacher, Schulleiterin

Ludwig-Uhland-Schule
Heimsheim

Herzlich Willkommen nach den Sommerferien
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,
liebe Schülerinnen und Schüler,
in der kommenden Woche starten die Schulen in Baden-Würt-
temberg in das neue Schuljahr 2023/2024. Wir hoffen, dass Sie 
in Ihren Familien schöne und erholsame Sommerferien hatten.
Der Unterricht beginnt am
Montag, 11. September 2023
• für die Grundschulklassen 2 – 4 (8:35 – 12:20 Uhr)
• für die Realschulklassen 6 – 10 (7:50 – 12:20 Uhr)
Dienstag, 12. September 2023
• für die Klassen 5 (8:00 Uhr - ca. 8:30 Uhr: kleine Aufnahme-

feier in der Stadthalle mit den Eltern, anschl. Unterricht im 
Klassenzimmer bis 12:20 Uhr)

In der ersten Schulwoche findet noch kein Nachmittagsunter-
richt statt.
Donnerstag, 14. September 2023
• für die Klassen 1 (14:30 Uhr ökumenischer Gottesdienst in 

der Stadthalle, anschl. Begrüßung und „erste Unterrichts-
stunde“, Ende gegen 16:30 Uhr)

Die Ludwig-Uhland-Schule wünscht allen Beteiligten einen gu-
ten Schulstart.

Aus den Ortsteilen

ORTSTEIL SCHELLBRONN

Geburtstage

Wir gratulieren:
am 07. September
Frau Waltraud Fink, Nagoldstr. 19/1 zum 75. Geburtstag



Seite 10 / Nummer 36 Donnerstag, 07. September 2023Mitteilungsblatt Neuhausen

Soziale Einrichtungen

Ambulanter 
Pflegedienst St. Josef

Pflegedienst
Ambulanter Pflegedienst St. Josef
Liebenzeller Straße 28
75242 Neuhausen
Tel.: 07234/9451201
Fax: 07234/9451210
E-Mail: sozialstation.sj@caritas-pforzheim.de
Pflegedienstleitung: Maria Gutsch
Stellv. Pflegedienstleitung: Elvira Maisenbacher
Wir unterstützen und bieten für die Gemeinde Neuhausen und 
den Stadtteil Pforzheim-Hohenwart an:
• Kranken-, Behandlungs- und Altenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Nachbarschaftshilfe
• Fahrdienste nach Absprache, gerne begleiten wir Sie bei 

Fahrten zu Ärzten oder sonstige Erledigungen
• Vermittlung weitergehender Hilfen
• unverbindliche Beratung zu Fragen pflegerischer Versorgung
• Betreuungs- und Entlastungsleistungen
• Palliativpflege sowie Kooperation mit dem Palliativnetz 

Pforzheim und Enzkreis
• Kooperation mit ambulantem Hospizdienst des Krankenpfle-

geverein Tiefenbronn
• 24 Stunden Rufbereitschaft
Beratungsstelle Hilfen im Alter
Sprechzeiten: 
mittwochs von 14:00 bis 16:00 Uhr oder nach Vereinbarung
in den Räumen des Ambulanten Pflegedienst St. Josef
Liebenzeller Straße 28
Neuhausen
Markus Schweizer, Dipl. Sozialarbeiter (FH)
Tel.: 07231/128130
markus.schweizer@caritas-pforzheim.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Neuhausen

Kontaktdaten
Bereitschaftsleitung: Steffen Haug, Tel.: 07234 9499372
leitung.neuhausen@drk-pforzheim.de
http://neuhausen.drk-pforzheim.de
Besuchen Sie uns auf Facebook: DRK Ortsverein Neuhausen
Fragen bei Kleiderspenden unter Tel.: 07234 9499372, Steffen 
Haug
Jugendrotkreuzleitung: Felix Reinhardt, Tel.: 0176 23599068
jrk.neuhausen@drk-pforzheim.de
www.drk-pforzheim-enzkreis.de

Krankenpflegeverein e. V.
Landhaus für Senioren St. Josef
Caritasverband Pforzheim e.V.
In Kooperation mit dem Krankenpflegeverein Tiefenbronn, 
dem ambulanten Pflegedienst St. Josef und dem Caritasver-
band Pforzheim betreuen wir Menschen am Lebensende und 
Schwerstkranke in ihrer häuslichen Umgebung. Die geschulten 
Mitarbeiter arbeiten ehrenamtlich und ersetzen kein Pflegeper-
sonal und hauswirtschaftliche Hilfen. Unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter stehen Ihnen gerne in der schweren Zeit des 
Lebens bei.
Kontakt: Krankenpflegeverein Tiefenbronn e.V.
Lehninger Str. 2, 75233 Tiefenbronn
Ansprechpartner: Andrea Raible-Kardinal,
Tel. 07234 / 1419
Handy: 0162 / 5696532
E-Mail: info@krankenpflegeverein.de

miteinanderleben e.V.

Migrationsberatung für erwachsene Zugewanderte (MBE)
Ansprechpartnerin Magda Kamal
mobil: 01578 5124502 oder magda.kamal@miteinanderleben.de
Persönliche Sprechstunde: Mittwochs von 10 bis 18 Uhr in der 
Kronprinzenstraße 70 in Pforzheim (bitte Termin vereinbaren!)
Telefonische Erreichbarkeit: Montag bis Donnerstag
Sprachen: Italienisch, Deutsch, Englisch

Kirchen und 
religiöse Sondergemeinschaften

Katholische kirchliche Nachrichten 
für das Biet
Kirchliche Nachrichten:
Röm.-Kath. Kirchengemeinde Biet
Pfarramt St. Urban und Vitus
Kirchgasse 2, 75242 Neuhausen
Tel. Nr. 07234/4259, Fax: 07234/2352
E-Mail: info@kath-biet.de, 
Homepage: www.kath-biet.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro Neuhausen:
Montag:  geschlossen
Dienstag:  10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag: 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag:  10.00 - 12.00 Uhr
die neuen Öffnungszeiten gelten ab 21.08.2023!

Das Pfarrbüro Tiefenbronn ist ab 21.08.2023 wegen Urlaubs 
geschlossen!
Pastoralteam:
Leiter: Pfarrer Edgard Wunsch, E.Wunsch@kath-biet.de 
Pfarrer i.R.: Joachim Grunwald, St. Josef, Steinegg

Gottesdienste und Infos:
Donnerstag, 07.09.
09:00 Eucharistische Anbetung in Neuhausen, St. Urban und  
Vitus (Stille, neue geistl. Lieder, Laudes)
18:00 Eucharistiefeier in Mühlhausen, St. Alexander
Freitag, 08.09.
09:00 Eucharistische Anbetung in Neuhausen, St. Urban und  
Vitus (Stille, neue geistl. Lieder, Laudes)
18:00 Eucharistiefeier in Neuhausen, St. Urban und Vitus
Samstag, 09.09.
09:00 Eucharistische Anbetung in Neuhausen, St. Urban und  
Vitus (Stille, neue geistl. Lieder, Laudes)
16:30 Beichtgelegenheit in Neuhausen, St. Urban und Vitus
18:00 Eucharistiefeier in Neuhausen, St. Urban und Vitus
Sonntag, 10.09.
09:00 Eucharistiefeier in Hohenwart, Maria Königin
10:30 Patrozinium in Mühlhausen, St. Alexander, mitgestaltet 
vom Kirchenchor
† wir beten für Zita Metz
19:00 Taizégebet in Neuhausen, Wendelinuskapelle
Dienstag, 12.09.
18:00 Eucharistiefeier Schellbronn, St. Nikolaus
Mittwoch, 13.09.
09:00 Eucharistische Anbetung in Neuhausen, St. Urban und  
Vitus (Stille, neue geistl. Lieder, Laudes)
17:00 Wallfahrtsrosenkranz in Neuhausen, St. Urban und Vitus
18:00 Eucharistiefeier in Steinegg, Rosenkranzkönigin
Donnerstag, 14.09.
09:00 Eucharistische Anbetung in Neuhausen, St. Urban und  
Vitus (Stille, neue geistl. Lieder, Laudes)
18:00 Eucharistiefeier in Tiefenbronn, St. Maria Magdalena
Freitag, 15.09.
09:00 Eucharistische Anbetung in Neuhausen, St. Urban und  
Vitus (Stille, neue geistl. Lieder, Laudes)
17.00 Ökum. Einschulungsgottesdienst in Tiefenbronn
18:00 Eucharistiefeier Lehningen, St. Ottilia

 
 Foto: 
Röm.-Kath. Kir-
chengemeinde 

Biet


